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Heuchlingen – Zukunftsorientier te Entwicklung  
für unsere schöne Leintalgemeinde  

 
Kindergartenneubau ist geschafft! 
Der Neubau des Kindergartens als größtes kommunales Bauprojekt der letzten Jahrzehnte prägte das Jahr 2019 
in unserer Gemeinde. Nachdem 2018 bereits umfangreiche Erdarbeiten durchgeführt wurden und zum 
Jahresende auch die Bodenplatte fertig war, konnten im Januar 2019 endlich die „Hochbauarbeiten“ starten.  
Auf einer Gebäudegrundfläche von 43 m x 34 m wuchs das in Holzständerbauweise erstellte eingeschossige 
Gebäude schnell in die Höhe. Am 10. April wurde bereits das Richtfest gefeiert.   
Dank der exakten Bauleitung des Architekturbüros Hermann sowie der fachkundigen Arbeit der vielen beteiligten 
Firmen konnte der eng gestrickte Zeit- und Kostenplan eingehalten werden. Pünktlich zum Jahresende begann 
der Umzug ins neue Gebäude. Am 7. Januar 2020 öffnete der Kindergarten „Arche Noah“ erstmals seine Pforten. 
Eine tolle Sache für unsere Gemeinde – eine beispielhafte Bündelung von Infrastruktureinrichtungen mitten im 
Ort und eine hervorragende Grundlage für die Herausforderungen der Zukunft! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Das Jahr 2019…  
Ein spannendes und arbeitsreiches Jahr 
liegt hinter uns. Dank der Unterstützung 
und Tatkraft vieler Menschen haben wir 
unsere schöne Gemeinde wieder ein gutes 
Stück weiter vorangebracht. 

Herzlichen Dank allen Helfern! 
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass Jahr 
für Jahr neue Ideen und Projekte bei uns 
angegangen und bewältigt werden 
können.  
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1. Ereignisse aus dem Jahres- und Vereinskalender 
 
Kultur-Highlight zum Jahresbeginn 
 
 

Gleich im Januar startete der Liederkranz mit „Vereinigtes Lachwerk Süd“, einem Gipfeltreffen des 
schwäbischen Humors mit Werner Koczwara und Ernst Mantel. Die gute Stimmung in der vollbesetzten 
Gemeindehalle ist ein Ansporn, auch in Zukunft solche kulturellen Veranstaltungen anzubieten.  
 
Unser größter und schönster Teilort: Holzleuten 

Mit dem Glasfaserausbau im gesamten Ort 
war Holzleuten im vergangenen Jahr mit 
ein Investitionsschwerpunkt der Gemeinde.   
Die Dorfgemeinschaft war ebenfalls fleißig: 
mit viel Eigenleistung wurde ein Anbau am 
Feuerwehrgerätehaus erstellt. Dieser 
erleichtert künftig die Durchführung von 
Veranstaltungen. Der Gemeinderat förderte 
diese Maßnahme mit 6.000 €.  

 

Aber auch toll organisierte und gut besuchte Veranstaltungen oder die an verschiedenen Standorten 
aufgestellten handgemalten Stelen-Bretter betonen den besonderen Charme von Holzleuten.  
 
Neue VHS-Außenstellenleiterin begrüßt 

 
 

Die Gemeinde Heuchlingen ist Mitglied im Verein Gmünder Volkshochschule.   
Neben den Angeboten im zentralen Bildungszentrum in Schwäbisch Gmünd werden 
auch dezentral in den 13 Mitgliedsgemeinden vielfältige Programmangebote organisiert 
und durchgeführt. Die Außenstellenleitung ist für die erfolgreiche Arbeit der VHS enorm 
wichtig und kann das Programm vor Ort aktiv mitgestalten. Mit der Heuchlingerin  
Nina-Theresa Hopfenzitz wurde eine sehr gute Nachfolgerin für die langjährige Leiterin, 
Frau Ursula Starczewski, gefunden.  

 
Turnverein „weltmeisterlich“ unterwegs! 
→ Faustball: Nach 2013 schaffte die 1. Mannschaft der Faustballer den erneuten Aufstieg ins 2. Faustball-
Oberhaus in der Halle. Dies passte super zum Jubiläum „50 Jahre Faustball“ in Heuchlingen.  
Was anfänglich von außenstehenden Vereinen nicht ganz ernst genommen worden war, bildet heute einen nicht 
mehr wegzudenkenden Bestandteil der Heuchlinger Sportgeschichte: „Die Faustballer des TVH“. 
 
→ Fußball: Die 2. Herren-Mannschaft belegte in der Spielsaison 2018/2019 mit nur 21 gelben Karten und ohne 
Platzverweis den 1. Platz beim Fairplay-Wettbewerb der Rems-Zeitung. Ungewöhnlich, dass im genau gleichen 
Wettbewerb die 1. Mannschaft „Schlusslicht“ war.  
 
→ Karate: Vom 14.-16. Juni fand in Heuchlingen ein Karateseminar mit dem bereits über 70-jährigen Hitoshi 
Kasuya Sensei (8. Dan), dem japanischen Welt-Cheftrainer der World Shotokan Karate-Do Federation (WSKF), 
statt. Über 80 Karatekas aus Nah und Fern nahmen dabei begeistert am Seminar teil.  

 
 

→ Tennis: Hervorragendes leistete auch die 1. Herrenmannschaft. Sie hat ungeschlagen die Saison beendet und 
gewann souverän die Meisterschaft der Kreisstaffel 1. 
 
→ Volleyball: Die Volleyballerinnen des TVH konnten am letzten und wichtigsten Spieltag den Gewinn der 
Meisterschaft und gleichzeitig den Aufstieg in die Bezirksliga feiern.  
 
Einfach gut, wie es unseren Vereinen und Organisationen immer wieder aufs Neue gelingt, den Jahreskalender 
mit Veranstaltungen und Angeboten zu füllen. Hierfür ein herzliches Dankeschön an all die vielen Mitwirkenden 
vor und hinter den Kulissen!  



2. Aus Handel und Gewerbe 
 

Die Firma Heibel Formplast gehörte über Jahrzehnte hinweg zu den größten 
Arbeitgebern in unserer Gemeinde. Viele konnten hier in Voll- oder Teilzeit ortsnah 
gut beschäftigt werden. Umso bedauerlicher, dass die Firma auf Mitte des Jahres 
ihren Betrieb beendete und die Mitarbeiter freistellte. 

 
Zu Ende ging auch die „Vor-Ort-Präsenz“ der Kreissparkasse Ostalb in unserer Gemeinde. Im Zuge einer  
„Neustrukturierung“ und angesichts des veränderten Kundenverhaltes („Online statt in Filiale“) wurden im 
Landkreis verschiedene Zweigstellen zusammengelegt oder gar aufgegeben. Kritisiert wurde, dass die 
Kreissparkasse in Heuchlingen künftig auch keinen Service-Automaten mehr anbietet. Dank der Unterstützung 
der „Bäckerei Klingenmaier“ können sich Sparkassenkunden bei Bedarf zumindest vor Ort mit Bargeld versorgen.  
 
Erfreulicherweise gab die andere örtlich tätige Bank, die Raiffeisenbank Rosenstein, ein klares Bekenntnis 
dazu ab, auch künftig - neben dem wachsenden Onlinegeschäft - die für verschiedene Bevölkerungsgruppen 
sehr wichtigen Filialen vor Ort anzubieten.  
 
 
3. Aus den Kirchengemeinden  
 
Veränderungen bei der Katholischen Kirchengemeinde St. Vitus  
 

Pfarrer Bernhard Fetzer gab im November bekannt, dass er nach 5 Jahren die „Seelsorgeeinheit Leintal“ verlässt 
und im Februar 2020 in die „Seelsorgeeinheit Hohenlohe“ wechselt.  
 
Eine räumliche Veränderung wird es auch beim kirchlichen Gemeindezentrum geben. Um nach dem Auszug 
des Kindergartens die Weichen für die Zukunft zu stellen, wird das Areal „Bergle 3“ verkauft und ein neues 
Gemeindezentrum in direkter Nähe zur St. Vitus Kirche gebaut. Die Planungen hierfür laufen bereits. 
 
Nicht verändern wird sich das Engagement der Kirchengemeinde im Bereich des Kindergartens. Auch im neuen 
Gebäude der Gemeinde übernimmt die Katholische Kirchengemeinde in bewährter Weise die Trägerschaft.   
 
Wahlen bei der Evangelischen  Kirchengemeinde 
 

Am 1. Advent wurden nicht nur die Kirchengemeinderäte sondern auch die Mitglieder der Landessynode gewählt. 
In den Kirchengemeinderat der auch für Heuchlingen zuständigen Kirchengemeinde Oberböbingen wurde Eva 
Gabriel aus Holzleuten gewählt. Sie wird dort künftig auch die Interessen der evangelischen Christen aus 
unserer Gemeinde vertreten und als Ansprechpartnerin zur Verfügung stehen.  
 
Am 7. April wurde Pfarrerin Ulrike Haas als neue Pfarrerin in Mögglingen eingesetzt. Pfarramtssekretärin Nadja 
Gold übernahm zusätzlich das Amt der Kirchenpflegerin.  
 
 
4. Einrichtungen der Gemeinde  
 
Bewegtes Jahr 2019 bei der Freiwilligen Feuerwehr Heuchlingen 
 
 

Eine motivierte Mannschaft und Menschen, die Verantwortung übernehmen … diese Elemente prägen seit jeher 
die Heuchlinger Feuerwehr.  

Nach 10 Jahren in der Verantwortung als Kommandant 
und davor 13 Jahre als Stellvertreter, trat Roland Hägele 
einen Schritt zurück. In der Feuerwehrhauptversammlung 
am 12. April 2019 fand mit der Wahl des bisherigen 2. Stv. 
Kommandanten Patric Hülsken ein nahtloser Übergang in 
der Leitung der Feuerwehr statt. Mit Timo Altrock als 
künftigen 1. Stv. Kommandant und Roland Hägele als 2. 
Stv. Kommandant ist die Führungsspitze weiterhin breit 
und gut aufgestellt. Zusammen mit dem engagierten 
Ausschuss sind so die Voraussetzungen geschaffen, um 
die zukünftigen Anforderungen gut bewältigen zu können.  
Jürgen Holl, der nach 10 arbeitsreichen Jahren als 
stellvertretender Kommandant aus der Führungsspitze 
ausscheidet, wird sich auch weiterhin als Feuerwehrmann 
aktiv einbringen. 

Als wichtige Bestandsanalyse und Leitschnur für die Weiterentwicklung hat die Feuerwehr einen detaillierten 
Feuerwehrbedarfsplan ausgearbeitet und dem Gemeinderat vorgestellt.  
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Auch in Zukunft wird die Feuerwehr in einem sich verändernden Aufgabenspektrum unter dem Motto „retten-
bergen-löschen-schützen“ für unsere Einwohnerschaft arbeiten.  
Neben der Arbeit kam auch die Pflege der Tradition und der Gemeinschaft nicht zu kurz. Bemerkenswert und 
ganz im Sinne des Feuerwehrgedankens „unentgeltlichen Hilfe für Dritte“ war auch die Aktion zur Suche nach 
Stammzellenspendern für Blutkrebspatienten beim Weihnachtsmarkt. 
 
Ein „kleines Jubiläum“ gab es zudem 2019 bei der Feuerwehr: 25 Jahre neues Feuerwehrgerätehaus waren 
Anlass für eine gemeinsame Feier der heutigen Wehr zusammen mit vielen damals beim Umbau aktiven Helfern. 
 
Neues aus der Leintalschule 
 
L E R N E N … 
 

… beim „Hexenunterricht“. Wenn unsere Leintalhexen die 
Grundschule im Dorf stürmen, dann steht auf dem Stundenplan nicht 
Deutsch oder Mathe, nein – dann gibt es Tanzen, lautes Mitsingen, 
eine Polonaise durchs Schulhaus und allerlei Schabernack.  
Mit Bonbons sowie selbstgebastelten Orden für die Schüler 
überraschten die Hexen alle Kinder. 
 
… beim „Science Center in Aalen“. Den eigenen Schatten 
einfrieren, mit Würfelschlangen knobeln, das plastische Geländerelief 
der Schwäbischen Alb bewundern oder sich aus eigener Kraft 
hochziehen: All das und noch viel mehr erlebten die Schüler und Schülerinnen der Leintalschule im Juni im 
Science Center in Aalen. Wissen wird hier mit den Händen begriffen und es war erstaunlich, wie lange und 
intensiv sich schon die Jüngsten mit den Exponaten beschäftigten. Eine von vielen Aktionen und zusätzlichen 
Angeboten, die von der Schule – oft tatkräftig unterstützt von der Elternschaft – angeboten werden. 
 
… beim „Pflegen von Traditionen“. Schulkinder, Eltern und Lehrerinnen treffen sich an einem 
Vormittag in der Adventszeit, um gemeinsam zu basteln, zu lachen und zu essen … einfach um 
eine tolle Zeit miteinander zu verbringen. Der gebastelte Weihnachtsschmuck lässt dann das 
Schulhaus erstrahlen und glänzen, damit alle, die in der Schule ein- und ausgehen, sich in der 
Vorweihnachtszeit wohlfühlen. 
 
 
5. Gemeinderat – Baumaßnahmen – Verwaltung – Politik 
 
Bauliche Entwicklung geht Stück für Stück weiter 
 
 

Der Gemeinderat hat sich die letzten Jahre intensiv mit der baulichen 
Weiterentwicklung der Gemeinde beschäftigt. Innerhalb des Ortes 
konnten wieder verschiedene private, bisher unbebaute „Baulücken“ 
freigegeben und für eine Neubebauung verkauft werden. Weiterer 
neuer Wohnraum wird auch durch private Abrissmaßnahmen im 
Bereich der „Hauptstraße“ (geplanter Neubau Mehrfamilienhaus) 
sowie der „Alten Mögglinger Straße“ (mehrere Bauplätze) ermöglicht.  
Angesichts der weiterhin sehr hohen Nachfrage nach Bauplätzen hat 
der Gemeinderat die Weichen für ein Neubaugebiet gestellt. 
Nachdem vorab verschiedenste Flächen als Standort hierfür geprüft 
wurden, fiel die Wahl auf das Gebiet „Lindenbrunnen“. Das südlich 
an das bestehende Wohngebiet „Im Gehren“ anschließende 
Planungsgebiet soll im Endausbau einmal Platz für 36 Wohngebäude 
bieten.  
Im Jahr 2020 sollen die planerischen und grundstücksbezogenen 
Vorbereitungen soweit abgeschlossen werden, dass die 
Tiefbauarbeiten im Frühjahr 2021 beginnen und dann Ende 2021 private Bauvorhaben starten können. 
 
„Gute Verbindungen“ sind wichtig für die Menschen in unserem ländlichen Raum 
 

In den vergangenen Jahren konnte hier einiges verbessert und vorangebracht werden. Gemeinde und Land 
haben in unserer Raumschaft erheblich in Erhalt und Ausbau unserer Straßen- und Wegeinfrastruktur investiert.  
 
Die für unsere ganze Region wichtigste Straßenbaumaßnahme war sicherlich die Fertigstellung und Freigabe der 
B29-Umgehung von Mögglingen. Zusammen mit dem 2020 beginnenden B29-Ausbau im Bereich Essingen 
und den vorgesehenen Ausbaumaßnahmen von Schwäbisch Gmünd bis Böbingen entsteht Stück für Stück eine 
leistungsfähige und schnelle Anbindung unserer Region. 



Mit einer deutlich größer als ursprünglich geplant ausgefallenen Baumaßnahme hat das Land den „Hubbel“ an 
der neuen Landesstraße nach Mögglingen beseitigt. Damit sind die Ausbauarbeiten in diesem Teilstück der 
Landesstraße jetzt (hoffentlich) für die nächsten Jahre abgeschlossen .  
In den Fokus rückt nun als nächstes der Streckenabschnitt Heuchlingen-Schechingen. Das Land plant hier 
aktuell keinen Ausbau. Die Gemeinden Heuchlingen und Schechingen werden auf den notwendigen Ausbau 
drängen!  
 
Auch die Gemeinde hat 2019 wieder Millionenbeträge in Straßen und Infrastruktur investiert 
 

Mit einem Gesamtkostenaufwand von über 1 Mio. Euro wurde der 
aus den 50er Jahren stammende Siedlerweg „generalsaniert“. 
Neben dem Straßenbelag wurden alle öffentlichen Kanal- und 
Wasserleitungen vollständig erneuert. Es wurden Leerrohre für 
eine spätere Versorgung mit Glasfaseranschlüssen bis ins 
Gebäude eingelegt. Ebenso wurde der Siedlerweg an das 
Erdgasnetz angeschlossen und der Abbau der Strom-
Dachständer technisch vorbereitet. Erfreulich bei der von der 
Baufirma Georg Eichele gut umgesetzten Maßnahme war auch, 
dass viele Grundstückseigentümer die Möglichkeit genutzt haben, 
um private Hofflächen neu zu gestalten und Stellplätze anzulegen.  
 
Der ländliche Raum braucht eine gute Internet- und Breitbandversorgung – Wir haben investiert! 
 

Die Versorgung der Einwohner mit schnellem Internet wird als Standort- und Zukunftsfaktor immer wichtiger. Der 
Gemeinderat hat für unser Gemeindegebiet frühzeitig wichtige Weichen gestellt. Gemeinsam mit dem Ostalbkreis 
haben wir ein eigenes Höchstgeschwindigkeits-Glasfasernetz erstellt. Die Bauarbeiten wurden 2019 fertig. 
Den künftigen Betrieb des Netzes übernimmt die NetCom BW. Die dem EnBW-Konzern zugehörige Firma erhielt 
im europaweiten Ausschreibungsverfahren den Zuschlag für den Ostalbkreis. Im Laufe des 1. Halbjahres 2020 
können die mit Glasfaser bis ins Haus neu angebundenen Firmen und Haushalte in den Bereichen „Brackwang, 
Weilerfeld, Leinzeller Straße und Holzleuten“ dann die Angebote der NetCom BW auf dem neuen Netz nutzen. 
Die Gemeinde Heuchlingen hat damit die aktuell vorhandenen Lücken in der Breitbandversorgung weitgehend 
bereinigt. Im Falle, dass künftig die am Markt tätigen Unternehmen die Breitbandversorgung nicht ausreichend 
sicherstellen, hat die Gemeinde Heuchlingen mit dem gemeindeeigenen Datennetz die Grundlage geschaffen, 
um bei Bedarf eigene Glasfaseranschlüsse herzustellen. Eine wichtige strategische Zukunftsoption! 
 
Verkehrssicherheit – Gute Lösungen sind möglich, wenn alle mitmachen! 

 
 

Mit dem Jahreswechsel und zum Bezug des neuen Kindergartengebäudes 
wurde die zulässige Fahrtrichtung in der Schulstraße „gedreht“. Die Zufahrt 
erfolgt nun ausschließlich über die Leinzeller Straße. Durch das Parken am 
großen „Sportplatz-Parkplatz“ können die Kinder selbständig und sicher 
durch die Grünanlagen zu Kindergarten und Schule laufen. Wenn die Eltern 
mitmachen, kann der Verkehr in der Schulstraße deutlich verringert werden. 
Dies gelingt aber nur, wenn viele mitmachen und ein paar Meter zu Fuß 
gehen.   
 

Gemeinde wird Eigentümer verschiedener Grundstücke 
 

Im Jahr 2019 wurden von der Gemeinde im Hinblick auf vorhandene oder künftige Nutzungen verschiedene 
Grundstücke erworben (z.B. zur Sicherung der Wasserversorgung eine Fläche beim Tiefenbrunnen in der 
Leinzeller Straße, im Bereich alter Sportplatz eine Wiese am Gewässerrand sowie landwirtschaftliche Flächen im 
Bereich „Breite“). 
 
Nicht gekauft, sondern aus dem Nachlass des verstorbenen Dieter 
Bopp an die Gemeinde übertragen, wurde die historische Zehntscheuer 
samt dem über 6.000 qm großen „Bopp‘schen Garten“.  
 

Damit konnte dem Wunsch des verstorbenen Arztes Rechnung getragen 
werden und die aus ortshistorischer Sicht prägende Liegenschaft wurde in 
öffentliches Eigentum überführt. Ziel wird nun sein, für das Areal die 
passende Nutzung zu finden.  
 
Planung für „Mehrgenerationen Treffpunkt Ortsmitte“ überzeugt - Projekt erhält LEADER-Fördermittel!  
 

Neben dem Neubau des Kindergartens und Kleinspielfelds war es dem Gemeinderat wichtig, die teilweise in die 
Jahre gekommenen Grün- und Freizeitanlagen ebenfalls weiter zu entwickeln. Durch zehn verschiedene 
Einzelprojekte soll das Gesamtareal zu einem attraktiven Treffpunkt für alle Generationen ausgebaut werden.  
Die Gesamtkosten von über 200.000 € können dank den LEADER-Fördermitteln der EU zur Hälfte durch 
Zuschüsse gedeckt werden. Die Bauarbeiten sollen im 2. Halbjahr 2020 umgesetzt werden.  



Weitere erfolgreiche Zuschussanträge für Gemeindeprojekte  
 

Aus dem „Ausgleichstock für finanzschwache Gemeinden“ erhält Heuchlingen für den Neubau des „Tartan-
Kleinspielfelds 65.000 €. Mit 115.000 € gut bezuschusst wird 2019 auch die Straßenerneuerung „Siedlerweg“.   
 
So hat unsere Gemeinde im Jahr 2019 gewählt 
 
Europawahl 2019          Kreistagswahl 2019 

  
 
Gemeinderatswahl 2019 
Zur Gemeinderatswahl am 26. Mai traten 15 Kandidatinnen und Kandidaten der Liste „Unabhängige Bürger“ an. 
Von 1.539 Wahlberechtigten gingen 983 zur Wahl. Dies entspricht einer guten Wahlbeteiligung von 63,87 %.  

Hägele, Gerd 
Schmid, Georg 
Altrock, Timo 
Gaugel, Johannes 
Mach, Thomas 
Hirsch, Annette 
Krauss, Daniela 
Stäb, Theresa 
Wöller, Johannes 
Stäb, Michael 
Betz, Alexander 
Doll, Walter 
Vogt, Jürgen 
Pippert, Christina 
Ilg, Armin 

 
823 Stimmen 
762 
676 
644 
604 
587 
570 
524 
480 
461 
390 
384 
353 
305 
301 

G (=gewählt) 
G 
G 
G 
G 
G 
G 
G 
G 
G 
E (=Ersatzperson) 
E 
E 
E 
E  

 
Vor der Einsetzung der „neuen“ Gemeinderäte am 1.7.2019 wurden in gleicher Sitzung auch die 
„Ausscheidenden“ verabschiedet. Herzliche Dankesworte für langjährige aktive Mitarbeit am „Projekt Gemeinde 
Heuchlingen“ gab es für Walter Doll (5 Jahre Gemeinderat), Helmut Gerlach, Sabine Sachsenmaier und 
Thomas Waidmann (je 10 Jahre im Amt) sowie Thomas Waibel (15 Jahre Gemeinderat).  
 
Die Sitzungen des Gemeinderats finden regelmäßig im Rathaus statt. Die Tagesordnung wird im Amtsblatt, in der 
Tageszeitung und im Aushang vorab veröffentlicht. Zu Beginn jeder Sitzung ist eine Bürgerfragestunde. 
 

Personalien und Verwaltungsinternes         
 Veränderungen beim Bauhof 
Im Kreise von jetzigen und früheren Mitarbeitern, Gemeinderäten 
und seiner Familie wurde nach über 31 Jahren beim Bauhof der 
Gemeinde, davon 19 Jahre als Leiter, Anfang Juli Klemens Stäb in 
die Freistellungsphase der Altersteilzeit verabschiedet.  
In einer gemütlichen und lockeren Atmosphäre am Bierbrunnen 
bedankte sich Bürgermeister Lang im Namen der Gemeinde und 
der Mitarbeiterschaft für die stets zuverlässig und mit höchstem 
persönlichem Engagement geleistete Arbeit als Bauhofchef.  
 
Als Nachfolger in der Bauhofleitung hatte der Gemeinderat Jürgen 
Holl gewählt. Dieser arbeitet seit 2001 sehr engagiert im Bauhof.  

0%
5%

10%
15%
20%
25%
30%
35%
40%
45%
50%

2,49% 

46,32% 

10,98% 

17,02% 

7,85% 
4,23% 

9,87% 

Wahlbeteiligung 66,96 % Bei der Kreistagswahl im Ostalbkreis war Heuchlingen die 
kleinste Gemeinde im Wahlkreis VII „Albuch-Rosenstein“. 
Für die 7 Städte und Gemeinden mit insgesamt 29.938 
Wahlberechtigten wurden 8 Kreistagssitze vergeben. 
Aus der Gemeinde Heuchlingen stellten sich 5 
Personen zur Wahl. Bürgermeister Peter Lang, Georg 
Schmid, Christina Pippert, Daniel Hägele und Stefan Wall 
schafften es jedoch trotz insgesamt guter Stimmenzahlen 
leider nicht in den Kreistag. 

 



Jürgen Holl wird künftig das vierköpfige Bauhofteam führen und zusammen mit seinen Kollegen dafür sorgen, 
dass die vielfältigen Aufgaben in unserer Gemeinde weiterhin gut und Tag für Tag erledigt werden.  
Neu im Team sind Martin Weber (Bauhof) und Mohayuddin Alamgir als Reinigungskraft & Bauhofmitarbeiter. 
 
 Veränderungen bei der Gebäudeunterhaltung 
Marianne Bihlmaier, die 11 Jahre für die gute Reinigung großer Teile des Feuerwehrhauses sorgte, trat in den 
verdienten Ruhestand. Künftig wird das Feuerwehrhaus von Antilo Kranz betreut, der nach 11 Jahren 
hervorragender Arbeit in der Gemeindehalle seine Fertigkeiten hier weiterhin für die Gemeinde einbringen wird. 
 
 Mitarbeiterjubiläen 
Bei der Jahresschlussfeier des Gemeinderats und der Mitarbeiter wurden Natalie Schöberl (geb. Doll) und 
Annemarie Schmutzert für jeweils 5 Jahre verlässliche Mitarbeit bei der Gemeinde geehrt. 
 
 Verlässliche Grundschule 
Mit Beginn des neuen Schuljahres 2019/2020 wurden die Betreuungszeiten erneut ausgedehnt auf jetzt 7 Uhr bis 
15 Uhr. Das 5-köpfige Betreuerinnenteam leistet hier Tag für Tag eine klasse Arbeit!  
 
6. Hätten Sie gewusst, …  

 
 ... dass im Jahr 2019 in unserer Gemeinde  

       16 Heuchlinger Kinder geboren und  
         15 Bürgerinnen und Bürger (9 in Heuchlingen, 6 auswärts) verstorben sind,  
           sich 104 Personen abgemeldet und 119 Personen angemeldet haben? 
 

 … dass Claudia Strnad württembergische Meisterin im 4 x 50 m Schwimmen ist? 
 

 ... dass die junge Heuchlingerin Kim Funk ihre Haare für krebskranke Kinder gespendet hat? 
 

 … dass Maria Ilg bei der Cäcilienfeier des Kirchenchors für 75 Jahre Chorsingen geehrt wurde? 
 
 
 

 … dass der Gemeindehaushalt 2019 mit insgesamt 8,187 Mio. Euro der „größte“ aller Zeiten war.  
 

 … dass im Neubau des Kindergartens über 15 km Elektrokabel verlegt wurden? 
 

 … dass der Gemeinderat in der Amtsperiode „2014 – 2019“ mehr als 163 Stunden getagt hat? 
 

 … dass in der Gemeinde 10 Hundetoiletten bereit stehen und hier pro Jahr ca. 24.000 Hundekotbeutel  
       entnommen werden? 
 

 … dass 28 Baugesuche bei der Gemeinde im Jahr 2019 eingereicht wurden? 
 

 … dass Maria Ohnewald mit Ihren „Hütchen“ in mühevoller Kleinarbeit für gute Zwecke 
bereits 17.000 € „erhäkelt“ hat? 
 

 … dass sich beim Sommerferienprogramm insgesamt 89 Kinder angemeldet hatten?   
 

 … dass Berthold Brenner aus Holzleuten beim Gmünder Gsälzmarkt einen Sonderpreis für die  
              „schärfste Pflaume aus dem Ostalbkreis“ -mit etwas Chili- erhalten hat? 

 

 …dass wir bei 1.877 Einwohnern auf einer Fläche von 9,04 km² insgesamt 661Häuser haben? 
 

 … dass 2019 in unserer Gemeinde…  
                  … 209 Personalausweise ausgestellt wurden? 
                     …92 Reisepässe beantragt wurden? 
                     …26 Kinderreisepässe ausgestellt/verlängert wurden? 

 
 … dass die 7 ehrenamtlichen Fahrer des Seniorenfahrdienstes mit dem E-Auto für Heuchlinger  
              über 5.000 km zurückgelegt haben? 

Informationen zur neuen Datenschutzgrundverordnung 
Sollten Sie zukünftig in diesem Zusammenhang etwas gegen die Veröffentlichung eines Bildes haben, bitten wir Sie, uns das 
mitzuteilen. Falls keine Rückmeldung erfolgt, gehen wir davon aus, dass wir Bilder im Interesse der Allgemeinheit und zur 
Erfüllung unserer Aufgaben weiterhin veröffentlichen dürfen. 
Ihre Daten werden nach den Grundsätzen der Datenschutzgrundverordnung (Art. 5, DSGVO) behandelt.  

https://www.google.de/url?sa=i&url=https://www.saarbruecken.de/dl/start/personal_ausweis_und_reise_pass&psig=AOvVaw20ptt7I2iCKoH5eeG4EbqM&ust=1581697789920000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCPDb4ND5zucCFQAAAAAdAAAAABAD
https://www.google.de/url?sa=i&url=https://onlinemarketing.de/news/conversion-killer-formulare-fuenf-beispiele-fuer-richtig-gute-webformulare&psig=AOvVaw0-uS-ipoirJz6Qg304G4GX&ust=1581697958150000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCIiPk5v6zucCFQAAAAAdAAAAABAD
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Maibaum Bauwagen 

Menschen und Impressionen 2019 

Fasching Volkstrauertag Auszug Kindergarten 

Ausflug Gemeinschaft der Älteren Blutspenderehrung 

Richtfest Neubau KIGA Patrizius-Ritt Mostprämierung Feuerwehr Biber 

Rathaus 

Musikverein Adventskonzert Sternsinger Sonnwendfeier 

Wegfest Liederkranz, Sommerserenade Dorfgemeinschaft Holzleuten, WAZL-Markt 


